
— 171 —

Du wollest mir lassen e Windl wehn,
e Hahn!l krehn,

e Hind'l beiln,
Wo mei Herzallerliebster mag weiln.

149.
Wenn sie schlafen geht:

Dees mees (deus meus),
Lieber Sankt Anderees,
Ich bitte dich, du wollest mir lassen erscheinen
Den Herzallerliebsten meinen,
Wie er steht, wie er geht,
Wiec er mit mir vorm Altar steht.
Js's e Reich'r, kimmt er geritt'n,
Js's e Armr, kimmt er geschritt'n,
Schenkt er Bier und Wein,
Schenkt er mir auch ein Gläschen ein.


